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Buch

Putzen und Aufräumen ist für die meisten eher eine lästige Pfl icht. 

Eine Aufgabe, die man gerne abgibt. Doch Keisuke Matsumoto 

plädiert für das Gegenteil: Inspiriert vom japanischen Zen-Bud-

dhismus zeigt er, wie wichtig Putzen für uns ist, nicht nur für das 

äußere Wohlbefi nden, sondern vor allem für die Seele. Er emp-

fi ehlt, Reinigung als bewusstes Ritual in den Alltag zu integrieren. 

Nur so werden unsere Gedanken und Gefühle wieder klar, und wir 

leben kreativer und erfüllter.

Autor

Keisuke Matsumoto war über sieben Jahre lang Mönch in einem 

Zen-Kloster in Tokio. Er studierte Philosophie und Wirtschafts-

wissenschaften. Heute ist er ein erfolgreicher Buchautor und lebt 

mit Frau und Tochter in Tokio.
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9

Vorwort

Ich bin buddhistischer Priester des Honganji-Zweigs der 

Jôdoshinshû-Schule1 im Tempel Kômyôji im Zentrum von 

Tôkyô. Im Jahr 2003 habe ich hier angeklopft und ein neu-

es Zuhause gefunden.

Der Tag eines buddhistischen Priesters beginnt mit Sau-

bermachen. Wir fegen und säubern den Tempelbereich, 

den Garten und die Haupthalle. Das tun wir nicht, weil es 

dort schmutzig und unordentlich wäre, sondern um die 

Wolken des Geistes zu entfernen. Wer einen Tempel be-

sucht, empfi ndet eine angenehme und friedvolle Anspan-

nung. Im gut gepfl egten Tempelgarten liegt kein einziges 

Blatt auf dem Boden. Setzt man sich in die Haupthalle, 

richtet sich die Wirbelsäule von allein auf. Das lässt den 

Geist an jedem Tag zur Ruhe kommen. 

Wir entfernen den Schmutz, um den Geist von weltli-

chen Sorgen zu reinigen. Wir putzen den Dreck weg, um 
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10

uns von Verhaftungen zu lösen. Die Zeit, die ich für das 

gründliche Putzen bis in den letzten Winkel benötige, ist 

zutiefst bereichernd. Das Ziel ist, ein einfaches Leben zu 

führen, Zeit zu haben, sich selbst zu betrachten. Und auf 

diese Weise jeden Augenblick achtsam zu leben. Das gilt 

nicht nur für uns Priester und Mönche2, sondern ist sicher 

auch für alle viel beschäftigten Menschen von heute wich-

tig. 

Das Menschenleben ist ein tägliches Arbeiten an sich 

selbst. Jede einzelne unserer Taten prägt unmittelbar unser 

Wesen. Wenn wir Unrecht tun, beschmutzen wir unseren 

Geist, und wenn wir uns bemühen, richtig zu leben, wird 

unser Geist allmählich rein. Wenn der Geist rein wird, 

leuchtet die Welt, die wir sehen. Wenn die Welt leuchtet, 

werden die Menschen freundlicher. 

Was das Putzen der Mönche betrifft, so ist die Zen-Schu-

le dafür besonders berühmt. Generell wird im japanischen 

Buddhismus viel Wert auf das Saubermachen zur Reini-

gung des Geistes gelegt. In diesem Buch möchte ich Ihnen 

die alltägliche Praxis des Putzens vorstellen, wie sie ge-

wöhnlich im Tempel gepfl egt wird, und mit Einblicken in 

die Schulung der Mönche ergänzen. 

Was die Praxis der Zen-Schule angeht, so werde ich zu-

sammenfassen, was ich von zwei Mönchen der Sôtô-Schu-

le erfahren habe: von Shôyô Yoshimura, der als Mönchs-

koch für buddhistisch-vegetarische Küche tätig ist, und 
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11

von Seigaku, der sich in Berlin für die Verbreitung des Zen 

einsetzt. 

Nach der Lektüre dieses Buchs können auch Sie die 

Reinigungsmethoden eines buddhistischen Priesters prak-

tizieren. Das ist nicht schwierig. Wenn Sie sich entschlie-

ßen, im Alltagsleben den Geist zu reinigen, wird sich Ihre 

tägliche Hausarbeit auf der Stelle in eine »Methode der 

Geistesreinigung« verwandeln. Und dadurch reinigen Sie 

nicht nur den eigenen Geist, sondern auch den Geist der 

Menschen um Sie herum. 

Es würde mich freuen, wenn alle Leser das tägliche 

Saubermachen zum Anlass nähmen, ihr eigenes Ich zu er-

forschen. 

Keisuke Matsumoto, 

Priester des Kômyôji, 

im November 2011 
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